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Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. 
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sowie den Durchbruchsplänen der Fachingenieure gültig und/oder den ergänzenden Angaben.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. 
Der Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der Ausführungsunterlagen
hinzuweisen (VOB, § 3.3). 
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sowie den Durchbruchsplänen der Fachingenieure gültig und/oder den ergänzenden Angaben.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen.
Der Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der Ausführungsunterlagen
hinzuweisen (VOB, § 3.3).
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Allgemeinde Hinweise:

Grundlage der Planung ist der qualifizierte Lageplan und der Aufmaßplan des Vermessers. Es wurde kein
verformungstreues Aufmaß erstellt.
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kontrollierter Rückbau Außenschale Südfassade
vorgehangene Betonsandwichkonstruktion bestehend aus:
- Tragschale 14cm
- Dämmschicht 6cm
- Waschbetonaußenschale 8cm
kontollierter Rückbau der Außenschale mittels Kran
anschließender Rückbau der Dämmschicht
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kontrollierter Rückbau Außenschale Südfassade
vorgehangene Betonsandwichkonstruktion bestehend aus:
- Tragschale 14cm
- Dämmschicht 6cm
- Waschbetonaußenschale 8cm
kontollierter Rückbau der Außenschale mittels Kran
anschließender Rückbau der Dämmschicht
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mit KS-DF3 17,5cm
mit Verankerung in Leibung der
Stahlbetontragschale jede 3. Steinschicht
Brandschutzanforderung an die Wand:
REI 90, z.B.: F90 + rauchdicht)
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Fensteröffnung ausmauern
mit KS-MW 3DF, 17,5cm
Brandschutzanforderung: REI90
jede 3. Schicht in Leibung der Betonwand 
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HINWEIS:
Vor Beginn jeglicher Arbeiten 
im Innenraum ist der 
Bahnstrom der 
Oberleitungsanlage vollständig 
abzuschalten.
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Bauteilfuge im Bestand beachten
Fuge gem. Bestandsplan: HA02679-01-016C  

Ablauf DN100 m. Klemmflansch, 2-teilig, Planungsbereich: Sanitärfachplanung
mit Wärmedämmung, Position des Ablaufs ist vor Ausführungsbeginn mit der 
Objektüberwachung abzuklären.
LB Dachdeckung: Einbau Ablauf und Anschluss an Abdichtung und 
Dampfsperre, Gewährleistung für Anschluss
LB Sanitär: Lieferung Ablauf, Anschluss Fallrohre und Systemgewährleistung
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Auflagerkonsole
Kopfblech mit angeschweißtem Steg nach 
Angabe Statik
arretiert über Injektionsanker im 
Bestandsbinder (siehe Schnitt A-A)

Keilplatte
zum Ausgleich der 
Neigung, vorgebohrt für 
Schraubverbindung 
HEA100+HEA120
konstruktiv nach stat. 
Erfordernis
nach Wahl AN

Abfangung Bestandsdach
bestehend aus 2x HEA120 (L= 5,20m) von 
Achse 1-13 und 1x HEA100 (L= 80cm) als 
Querträger
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Entwässerungsleitungen
LB Sanitär
Darstellung schematisch

5,30

UK Binder

A

6,30 - 7,50

6,21

2,75
17 2,53

155 10
155 15 85

87,17°
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A

5,30

2,75
10 2,53

Verbindung über 
Langloch im Flansch  
HEA120 zum 
Toleranzausgleich

- Ansicht Trapezblech -

- Ansicht HEA120 -

Abfangung Trapezblech
HEA100 (L= 80cm)
als Querträger

2-12 1.1-12.1

SCHNITT A-A

HINWEIS:
Vor Beginn jeglicher Arbeiten 
im Innenraum ist der 
Bahnstrom der 
Oberleitungsanlage vollständig 
abzuschalten.
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